
PLURALISMUS IN DER THEOLOGIE?
PLURALISMUS IN DER KUNST!

Wir beobachten die Kunstszene, die Museen, die zeitgenös-
sischen Wechselausstellungen und stoßen auf eine Vielfalt, 
einen Pluralismus, in der Kunst. Wir besuchen die Gottes-
häuser und die darin stattfindenden Veranstaltungen und 
stoßen auch auf einen Pluralismus. Wir lesen katholische 
Fachliteratur und stellen fest, dass der Pluralismus kontro-
vers diskutiert wird. Doch welche Bilder, Gedankenansätze, 
Handlungen bieten sich an, als sinnvoll erachtet zu werden, 
welche wären weiterzuverfolgen und weiterzuverbreiten? 
Die diesjährigen Reichenauer Künstlertage wollen diese und 
weitere Fragen erörtern an Hand von Vorträgen und an-
schließenden Diskussionen.
Prof. Dr. Alex Stock, der Verfasser der Bücher „Wozu Bilder 
im Christentum?“ und „Zwischen Tempel und Museum. 
Theologische Kunstkritik“, wird als Theologe zu uns spre-
chen. Dr. Daniel Spanke, Kurator des Kunstmuseums Stutt-
gart und Kurator der Ausstellung „Gott sehen“ (Kunsthalle 
Wilhelmshaven) wird als Kunsthistoriker über den Pluralis-
mus der Bilder im Kirchenraum referieren. 
Der Künstler Prof. Till Velten, wird einen Einblick in seine 
künstlerische Forschungsarbeit geben, die Seelensysteme 
aufzeigt. Analytiker, Coiffeure, Priester oder auch Masseure 
nehmen einen wichtigen Stellenwert in seiner Arbeit ein, die 
auch jüngst den Ursprung der christlichen Religion fokussiert 
hatte.
Nahe Berlin ist ein großer Sportpark geplant. Sport, Gesund-
heit und Wissenschaft stehen dort im Mittelpunkt. Stadien, 
Trainingsstätten und Erlebniswelten sind konzipiert. Doch 
auch eine Kirche ist dort in Planung. Das Berliner Archi-
tekturbüro Graft wurde, nach einem Wettbewerb, mit der 
Planung der Kirche beauftragt. Herr Hans-Günther Dörr, Vor-
stand der Entwicklung und Planung, wird über Wettbewerbe 
und geplante Kirche sprechen.  Über das Nutzungskonzept, 
der pluralistisch konzipierten Kirche, wird Herr Prof. Roland 
Bader informieren.
Anschließend werden wir zusammen mit Herrn Weihbischof 
Dr. Johannes Kreidler und Herrn Weihbischof Dr. Paul 
Wehrle im romanischen Münster Reichenau-Mittelzell einen 
Gottesdienst feiern.   
Die Geschwister Riccarda und Giacomo Guidotti, Archi-
tekten in der Schweiz, werden, unter anderem, über ihre 
behutsamen und innovativen, themenbezogenen Eingriffe 
in einen historischen Kirchenraum im Tessin, berichten. 
Der Documentateilnehmer Adam Page und Eva Hertzsch, 
aus Dresden, werden eine weitere Facette innerhalb des 
Pluralismus in der Kunst aufzeigen. Sie arbeiten gezielt mit 
Menschen, oft auch in weniger privilegierten Zonen. Und 

Stephan Hasslinger, Künstler aus Freiburg, wird über seine 
zeitgenössische Hinzufügung in einen barocken Kirchen-
raum sprechen.
Wie alljährlich, sind alle Teilnehmer der Tagung, Künstler, 
Architekten, Theologen, Kunstwissenschaftler und Publi-
zisten eingeladen über Ihre Arbeit anhand von ausgelegten 
Fotos, Katalogen und Büchern, im Vortragssaal mit Seeblick, 
während der laufenden Tagung zu informieren.
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TAGUNGSORT / TAGUNGSKOSTEN

Familienerholungsheim der Erzdiözese Freiburg 
Markusstr. 15, D-78479 Reichenau 
Fon 07534 9955-0, Fax 07534 9955-20

Teilnahme an der gesamten Tagung  145 Euro  ■
 mit Übernachtung im Familienerholungsheim
 (nur DZ), mit Verpflegung und Tagungsgebühr 

Teilnahme an der gesamten Tagung 90 Euro ■
 ohne Übernachtung mit Verpflegung 
 (ohne Frühstück) und Tagungsgebühr 

Teilnahme nur am Montag, 13.10.2008 75 Euro  ■
 ohne Übernachtung mit Verpflegung und Tagungsgebühr 

Teilnahme nur am Dienstag, 14.10.2008 40 Euro  ■
 ohneÜbernachtung mit Verpflegung und 
 50%  Tagungsgebühr 

Teilnahmegebühr (ohne Leistungen) 35 Euro ■

Die Tagungskosten setzen sich zusammen aus: Tagungs-
gebühr, Übernachtung im Familienerholungsheim , nur DZ), 
Frühstück, Mittagessen, Abendbuffet. Preise pro Person. 
Anmeldung bitte mit beiliegender Postkarte! 

ANMELDUNG UND RÜCKFRAGEN

Bis 12. Septem ber 2008 
Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg
Bildungszentrum Singen, Zelglestr. 4, 78224 Singen 
Fon 07731 982590, Fax 07731 8755 99
E-Mail andrea.heizmann@ bildungszentrum-singen.de

W ir w ünschen allen eine gute A nreise, einen angenehm en 
Aufenthalt auf der Insel Reichenau und im Familienerho-
lungsheim, insbesondere interessante Vorträge der Referen-
ten, anregende Gespräche und insgesamt eine erfolgreiche 
Tagung. Kurzfristige Änderungen im Programm können nicht 
ausgeschlossen werden.



Einladung

an alle Interessierten aus den Bereichen Kunst, Architektur, 
Theologie und Bildung und alle Mitglieder des Kunstvereins 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart und der Gemeinschaft 
Christlicher Künstler Erzdiözese Freiburg
Für den Vorstand der Gemeinschaft Christlicher Künstler 
Erzdiözese Freiburg, Tobias Eder. Für den Vorstand des 
Kunstvereins der Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
Dr. Michael Kessler. Für das Bildungswerk der Erzdiözese 
Freiburg, Bildungszentrum Singen, Dr. Monika Fander.

Sonntag, 12.10.2008

15 - 18 Uhr
Tagungsbüro geöffnet

16 -18 Uhr
Mitgliederversam m lungen
Des Kunstvereines der Diözese Rottenburg-
Stuttgart und der Gemeinschaft Christlicher 
Künstler Erzdiözese Freiburg

18 Uhr Abendessen

19.30 Uhr
Eröffnung der Tagung
Tobias Eder und Dr. Michael Kessler

Gotteshaus und Kirchgang. 
Theologische Seitenansichten.
Prof. Dr. Alex Stock, Köln

Anschließende Diskussion
Moderation: Franz Scherer, Pfarrer i. R. Ettlingen

21 Uhr Umtrunk im Tagungshaus

Montag, 13.10.2008 Dienstag, 14.10.2008

8 Uhr
Meditation  Franz Scherer, Pfarrer i. R., Ettlingen

ab 8.30 Frühstück

9.15 Uhr
„aus unserem  schaffen 17/2008“
Vorstellung der neu erschienenen Publikation der 
Gemeinschaft Christlicher Künstler Erzdiözese
Freiburg bei „das münster“ Verlag Schnell und Steiner, 
Regensburg
Bernhard Nicola, Karlsruhe, Tobias Eder, Freiburg

9.45 Uhr
Forum
Oratorium  Madonna della Valle
Riccarda und Giacomo Guidotti, Architekten, 
Monte Carasso, Tessin

Kunst im  öffentlichen Interesse
Eva Hertzsch und Adam Page, Künstler, Dresden

Kontinuität und Kontrapunkt 
im  historischen Kontext
Stephan Hasslinger, Künstler, Freiburg

Anschließende Diskussion
Moderation: Tobias Eder, Freiburg

13 Uhr 
Schlusswort Dr. Monika Fander, 
Katholisches Bildungswerk Singen

Mittagessen Tagungsende

Bildnachweis Titelblatt:
oben - Till Velten, Diagramm Helmhaus Zürich
unten, Graft Architekten, Berlin, Kirche in Beelitz

7.30 Uhr
Meditation  Wolfgang Urban M.A., Diakon

ab 8 Uhr Frühstück

9 Uhr
Ikonen - Kunstwerke - Designobjekte
Der Pluralism us der Bilder im  Kirchenraum
Dr. Daniel Spanke, Kunsthistoriker, 
Kurator des Kunstmuseum Stuttgart

10.45 Uhr
„Seelensystem e“
Prof. Till Velten, Künstler, Basel/Berlin
Anschließende Diskussion
Moderation: Prof. Dr. Rainer Warland, 
Universität Freiburg

12.30 Uhr Mittagessen

14 Uhr
Kirche und Konzerthaus im  
MULTIVERSA PARK BEELITZ

Die MULTIVERSA-KIRCHE als Projektidee
Vortrag zum Gesamtprojekt und den 
Architektenwettbewerben  Hans-Günther Dörr, 
Vorstand Entwicklung und Planung, Berlin 

Leben und Kultur in der MULTIVERSA-KIRCHE
Nutzungskonzept des Kirchenbaus
Generalmusikdirektor Prof. h.c. Roland Bader, Berlin

Anschließende Diskussion
Moderation: Tobias Eder, Freiburg

17.30 Uhr
Gem einsam er Gottesdienst im Münster 
von Reichenau-Mittelzell

Weihbischof Dr. Johannes Kreidler, Rottenb.- Stuttgart; 
Weihbischof  Professor Dr. Paul Wehrle, Freiburg  

Anschließend Begegnung und Gespräch mit den 
Bischöfen im Kapitelsaal der Münsterpfarrei
Moderation: Dr. Michael Kessler

19.30 Uhr Abendbuffet

Ab 21 Uhr gemütliches Beisammensein


